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 Bei einer reglosen Ente wurde beraten. Die Ente flog nach einer Erholungspause weg. 

 Eine dünne Taube, welche in einem Kindergarten gelandet ist, wird im Tierraum 

gepäppelt. 

 Eine Fundkatze musste eingeschläfert werden. 

 Bei vielen Anrufen zu gefundenen Jungvögeln mit vor Ort befindlichen Elterntieren 

konnte beraten werden. 

 Eine verletzte Krähe verstarb noch auf dem Weg zum Tierarzt. 

 Eine verletzte Jungelster wurde eingeschläfert. 

 Ein gefundener Buntspecht musste später beim Tierarzt erlöst werden. 

 Ein Specht, welcher am nächsten Tag in eine Pflegestelle sollte, ist in der Nacht 

verstorben. 

 Mehrere verletzte Tauben mussten eingeschläfert werden. 

 Eine Babytaube wird erstmal im Tierraum versorgt. 

 Ein gefundener Feldhase mit gebrochenem Hinterlauf musste erlöst werden. 

 Mehrere verletzte Fundkatzen konnten nur noch erlöst werden. 

 Vor einem Geschäft in der Flughafenstrasse trieb sich ein Marder herum, der aber durch 

die Einsatzkräfte verscheucht werden konnte. 

 Eine verletzte Drossel war beim Eintreffen des Einsatzfahrers bereits verstorben. 

 Ein totes Eichhörnchenbaby konnte nur noch beerdigt werden. 

 Eine Entenmutter mit 9 Küken wurde in der Sonnenstrasse eingefangen und an den 

Teichen wieder freigelassen. 

 Ein Buntspecht, der vor eine Scheibe geflogen ist, wurde erst einmal in einer Pflegestelle 

untergebracht. 

 In Derne hat eine Dame auf einem Feld eine Transportbox mit 2 Katzen gefunden. Sie 

standen in der Sonne ohne Wasser und in der Box befand sich nur Trockenfutter. Bei der 

tierärztlichen Untersuchung stellte sich heraus, dass es sich um einen unkastrierten Kater 

und ein trächtiges Weibchen handelt. Es wurde Anzeige erstattet. 



 Mehrere Entenfamilien mit Küken wurden aus einem Garten zum Phönixsee umgesiedelt. 

 Die Einsatzfahrer befreiten eine Elster aus einem Katzennetz und ließen sie dann wieder 

frei. 

 Eine verletzte Krähe musste zum Tierarzt. 

 Ein verletzter Greifvogel war beim Eintreffen der Einsatzfahrer verschwunden. 

 Ein Herr meldet eine fremde Katze, die von seinem Balkon fiel und jetzt im Gebüsch 

liegt. Kurz vor dem Eintreffen des Einsatzfahrers erschien der Besitzer vor Ort. 

 Auf dem Gelände einer Grundstücksräumung wurden mehrere Kitten gefangen, welche 

alle zum Tierarzt mussten. 

 Ein schlapper, sehr abgemagerter Grünspecht wurde zum Aufpäppeln aufgenommen. 

 Eine wilde Katze mit blutigen Wunden konnte eingefangen werden und musste zum 

Tierarzt. 

 Ein Igel musste auch zum Tierarzt. 

 Bei einer Stellenkontrolle wurde geraten, den vorhandenen Hund einem Tierarzt 

vorzustellen. Wir übernahmen den Transport. 

 In Lünen wurde eine Katze voller Zeckenaufgefunden. Die Chipnummer verwies auf 

einen Halter aus Gelsenkirchen. 

 Eine Gans mit gebrochenem Flügel konnte eingefangen werden. 

 In eine Kleingartenanlage wurden 2 Kanninchen im Käfig ausgesetzt. 

 Eine Katze mit massivem Madenbefall musste eingeschläfert werden. 

 Eine Katze, die mit der Falle eingefangen wurde, musste zum Tierarzt. Sie hatte eine 

Halswunde. 

 Eine verletzte Katze musste zum Tierarzt. 

 Ein Zebrafink sollte mit dem Kescher gefangen werden, wurde aber kurz vorher von 

einer Dame verjagt. 

 Eine Meise und eine Taube mussten zum Tierarzt. 

 Gemeldet wurde eine auf dem Rücken liegende verletzte Taube, doch bei Eintreffen des 

Einsatzfahrers konnte diese nicht gefunden werden. 

 Eine Singdrossel, die von einem Hund gebissen wurde, ist auf dem Weg zum Tierarzt 

gestorben. 

 Ein Fink mit gebrochenem Flügel musste erlöst werden. 

 An der Uni flog ein Specht vor eine Scheibe und musste zum Tierarzt gebracht werden. 



 Ein verletzter Schwan musste von der Feuerwache Lünen zu einem Tierarzt gebracht 

werden. 

 Gemeldet wurde uns eine verletzte Taube. Beim Eintreffen der Einsatzfahrer musste man 

feststellen, dass die Taube in der Zwischenzeit von einer Katze gerissen wurde. 

 Wegen 2 Rehkitzen auf einer Weide wurde der Kontakt zu einer Wildtierhilfestelle 

hergestellt. 

 Eine junge Krähe wurde von einem Vordach geholt und musste zum Tierarzt. 

 Eine Taube, die schon vorher gemeldet wurde, saß auf einem Balkon im 5. OG. Die 

Nummer auf dem Ring konnte einem Züchter zugeordnet werden, welcher sie auch 

abholen will. 

 Ein verletztes Blesshuhn konnte dem Einsatzfahrer entkommen. 

 Bei einer Dame wurden ein verletzter Specht und eine junge Meise abgeholt. 

 Eine Dame wollte Hilfe wegen eines Steinmarders, der in ihrem Rolladenkasten wohnt. 

Bei Ansicht konnte nicht geholfen werden. Ein Handwerker muss von innen den Kasten 

öffnen. 

 Eine verletzte Amsel war beim Eintreffen der Einsatzfahrer leider schon verstorben. 

 Ein kranker Eichelhäher, der sich auf einem Balkon an der Saarlandstr. befand, musste 

später beim Tierarzt eingeschläfert werden. 

 Ein Grünspecht hatte sich in die Eingangshalle eines Altenheims verirrt. Er wurde 

eingefangen und draußen wieder freigelassen. 

 Eine verletzte Taube nahmen wir erstmal im Tierraum auf. 

 2 ausgesetzte Katzen in einem Rucksack kamen in eine Pflegestelle. 

 Eine völlig abgemagerte Fundkatze musste mit Fieber erstmal zum Tierarzt. 

 Eine verletzte Taube verstarb noch auf dem Weg zum Tierarzt. 

 Gemeldet wurde uns ein Nest mit Fuchswelpen, die sich aber bei näherer Betrachtung als 

Kaninchenbabys entpuppten. Sie werden in einer Pflegestelle versorgt. 

 Bei einer Beschlagnahmung durch das Vet-Amt leisteten wir Amtshilfe und brachten die 

vorhandene Katze in das Tierheim. 

 Eine schwache Fundkatze musste zum Tierarzt. 

 Eine verletzte Drossel musste zum Tierarzt. 

 Ein in einer Falle gefangener Marder wurde in einem Park freigelassen. 



 Weiterhin kamen in eine Pflegestelle: mehrere Eichhörnchenbabys, drei 

Wasserschildkröten, zwei Spechte, eine Glatzendohle, zwei junge Wildtauben, mehrere 

junge Elstern, ein Hauskaninchen, eine Eule, eine kleine Türkentaube, mehrere kleine 

Amseln, ein Eichelhäher, eine Brieftaube, ein Rotkehlchen, eine Krähe, zwei kleine 

Fundkatzen, ein Feldhasenbaby, eine kleine verletzte Ente, ein junger Bussard und ein 

Wellensittich. 

 In das Tierheim mussten eine ausgesetzte Ratte, ein Wellensittich, zwei ausgesetzte 

Geckos und eine Schildkröte. 

 


